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Provisor 

Prasanth Goddumarri 

Herzlich Willkommen! 

Segensworte 
 

Möge Gott Dich mit seinem  

Segen alle Tage begleiten,  

dass er Dich mit seiner Liebe        

und Güte beschenkt,  

dass er Dir einen Engel                    

zur Seite stellt,  

   dass er alle Wege mit Dir geht   

und Dich beschützt,  

   dass Du immer spürst,  

dass Gottes Hand Dich leitet                               

und durch das Leben führt. 
 

Lieber Provisor Prasanth Goddumarri,  

im Namen der Pfarrgemeinde St. Georgen heißen wir Dich in unserer Mitte           

herzlich willkommen! Wir freuen uns sehr, Dich kennenzulernen und mit Dir                     

gemeinsam Gottesdienst zu feiern und den Glauben zu leben. Dazu wünschen wir 

Dir Gottes Segen, viel Kraft und Freude für Deine neue Aufgabe in unserer Pfarre. 

Wir freuen uns auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 



Worte des neuen Pfarrers 

Liebe Freunde, 

Ich grüße euch und eure Familien recht herzlich. Lasst den Frieden 

Gottes in euren Familien und in euren Herzen herrschen.  

Zuallererst möchte ich mich vorstellen. Ich heiße Prasanth Goddumarri. Geboren und 

aufgewachsen bin ich in Indien. Ich bin 42 Jahre alt und ich bin Priester seit 14 Jahren. 

Ich gehöre zur Diözese Kadapa, Andhra Pradesh. Seit über 5 Jahren bin ich in Öster-

reich. Nachdem ich im Lavanttal 4 Jahre gearbeitet habe, freut es mich riesig, im     

Gailtal als Provisor meinen priesterlichen Dienst leisten zu dürfen. Ich freue mich 

schon auf unsere erste Begegnung und auf unsere Zusammenarbeit. Als Provisor ist es 

meine erste und wichtigste Aufgabe, für euch immer und jederzeit erreichbar zu sein. 

Ich bin für euch immer da. Wenn ihr meine geistliche und priesterliche Begleitung 

braucht, könnt ihr mich jederzeit anrufen und eine Nachricht schicken. Ihr seid für 

mich sehr wichtig. 

Ich glaube fest daran, dass wir mit Gottes Hilfe und mit eurer Unterstützung und      

Kooperation in unserer Pfarre eine sehr gute und lebendige Gemeinschaft sein        

können. Wir können alles...... aber nur gemeinsam. 

Im Gebet verbunden.                                                                    Euer Provisor 

          Prasanth Goddumarri 

Worte des Pfarrgemeinderates zum Abschied von Pfarrer Martin 

Lieber Pfarrer Martin, herzlichen Dank für Ihren zweijährigen Dienst in unserer Pfarrgemein-

de. Ihre Seelsorge und die schönen Predigten sowie die Eucharistischen Anbetungen haben 

uns sehr bewegt.  

Es gab auch Momente, in denen es zu Missverständnissen gekommen ist. Von Seiten des 

Pfarrgemeinderates waren wir stets bemüht, Sie in allen Belangen zu unterstützen. Die von 

Ihnen angesprochenen Unstimmigkeiten mit Vereinen und anderen Personen, deren Inhalte 

wir nicht kennen, sind für uns nicht nachvollziehbar. 

Wir wünschen Ihnen für Ihr weiteres Wirken in den Pfarren St. Stefan und St. Paul viel Kraft, 

Gesundheit und Gottes Segen. Mögen Sie stets von positiven Erfahrungen begleitet werden 

und Ihre Arbeit mit Freude erfüllen.                                                                                                    

        Das PGR – Team St. Georgen  



Gottesdienst zu Ehren des Hl. Christophorus 

 mit Fahrzeugsegnung  
Bereits am 19. Juli wurde bei der Vorabendmesse der Gedenktag des Hl. Christophorus gefeiert. Christophorus 

wird auch als einer der vierzehn hl. Nothelfer verehrt und ist als Schutzpatron der Reisenden und Pilger bekannt.  

Er wird oft als bärtiger Riese dargestellt, der das Jesuskind über einen Fluss trägt. Nach dem Gottesdienst segnete 

Pfarrer Martin am oberen Kirchenplatz die vielen Fahrzeuge mit ihren Fahrzeuglenkern. 

Pensionisten - Gottesdienst beim Feuerwehrhaus in Bach 

„Als Jesus sein erstes Wunder tat, da verwandelte er nicht Wein in Wasser. Nein, umge-
kehrt. Er verwandelte WASSER IN WEIN.“ Diese zeichenhafte Handlung besitzt laut dem 
zelebrierenden Diakon Christian Novak eine tiefe Bedeutung: „Gemeinschaft, Lebensfreu-
de und geselliges Miteinander gehören zu einer christlichen Lebenspraxis.“ Sie sollen auch 
in unserem Dasein eine wichtige Rolle spielen.                                                                         
Wer an diesem 6. Juli am Wortgottesdienst vor dem Feuerwehrhaus in Bach teilnahm, wo 
man „BROT und WEIN und GUTE GEDANKEN“ teilte, wurde vom Herrn Diakon auch noch 
mit anderen hilfreichen Lebenseinsichten beschenkt: Pensionistinnen und Pensionisten 
haben allen Grund FRÖHLICH zu sein, zu LEBEN und die ENKELKINDER an ihrem Leben 
teilhaben zu lassen. Dazu gehöre auch, dass sie diese „manchmal sonntags in die Kirche 
mitnehmen. Selbst wenn sie noch nicht alles verstehen, so wachsen sie doch in den    
Glauben hinein.“ Danke, Sie machen uns wirklich Mut.                                                                    
Der GAILTALER TRACHTENKAPELLE WERTSCHACH, die den Gottesdienst musikalisch      
feierlich und stimmungsvoll umrahmte, gebührt ein weiterer ausdrücklicher Dank.          
Ein herzliches Vergelt's Gott ergeht an den PENSIONISTENVERBAND WERTSCHACH.          
Er hatte mit seinen vielen fleißigen Helferinnen und Helfern zum anschließenden Grillfest 
geladen und so für eine gute Gelegenheit gesorgt, die Worte der Predigt sofort in die Tat 
umzusetzen: „Teilen und schenken wir uns die gemeinsame Zeit! Freuen wir uns am    
geselligen Miteinander!“ 

VERGEBUNG                                                                                                                    

(aus dem Buch: Maktub von Paolo Coelho)                                                                                      

Der Meister sagt:  

„Vergebung funktioniert immer in zwei Richtungen: Jedes Mal, wenn wir jemandem vergeben, vergeben wir uns selber.   

Wenn wir anderen gegenüber tolerant sind, fällt es uns auch weniger schwer, unsere eigenen Fehler hinzunehmen,           

und das macht uns letztendlich das Leben leichter.  

Wenn wir aus Schwäche heraus Hass, Neid und Intoleranz zulassen, umgeben uns ihre Schwingungen, und wir werden am 

Ende von Ihnen überwältigt.  

Petrus hat Christus gefragt: “Herr, wie oft muss ich denn meinem Bruder, der an mir sündigt, vergeben? Genügt es sieben 

Mal?“  

Jesus sprach zu ihm: „Ich sage dir: nicht sieben Mal, sondern siebzig mal sieben Mal.“  

Der Akt der Vergebung läutert die Seele und zeigt uns das wahre göttliche Licht.“ 



September Gottesdienste 

22. Sonntag im Jahreskreis 
Freitag,  05. Sep. EM 18:00 Uhr Hl. Messe 
     + Johann Schumi (5. Jm.); 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

23. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 07. Sep. SG  10:30 Uhr Hl. Messe  
      + Edeltraut und Peter Mosser; 
      + Michael und Maria Isepp; 
     
Mittwoch,  10. Sep. SG 18:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 12. Sep. KE 18:00 Uhr Hl. Messe 
     + Matutsch Verstorbene;  
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Kreuzerhöhung 
Sonntag, 14. Sep.  TR 09:00 Uhr Kirchtagsmesse 
     + Valentin Lackner; 
     + Verstorbene Lackner und Hebein; 
     + Rosa und Ludwig Wernitznig und Jakob; 
     Dankbarkeit für Gesundheit;  
 
Mittwoch,  17. Sep. SG 18:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag,  19. Sept.  KE 18:00 Uhr Hl. Messe 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 20. Sep.  SG 18:00 Uhr Vorabendmesse 
     + Familie Mayer Semering; 
     + Anna und Rudolf Janschitz;  
 
Mittwoch, 24. Sep. SG 18:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag,  26. Sep. TR 18:00 Uhr Hl. Messe 
                                   + Jakob Millonig und Eltern; 
     + Theodora und Franz Schmied und Hausverstorbene; 
     + Mathilde und Heinz Biermann; 
     + Elsa und Alois Hebein (Jahresgedenken); 
     + Gerfried Andritsch; 
     + Helmut Zorec; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

26. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag,  28. Sep.  SG 10:30 Uhr ERNTEDANK  
     mit Amtseinführung von Provisor Prasanth Goddumarri 
     + Gertrude Schnabel;  
     + Christa Sleik; 
                 —> 15:00 Uhr TIERSEGNUNG bei der Kapelle in Labientschach 

DAS EWIGE LICHT IM SEPTEMBER WURDE GESTIFTET 

 

St. Georgen:  
31.08.-06.09. + Isepp Verstorbene; 
07.09.-13.09. + Edeltraut und Peter Mosser; 
14.09.-20.09. + Raimund Wiegele; + Familie Mayer Semering; 
21.09.-27.09. + Anna und Rudolf Janschitz; + Gertrude Schnabel;  
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Kerschdorf:  + Matutsch Verstorbene; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
Tratten:   + Jakob Millonig und Eltern; + Theodora und Franz Schmied und Hausverstorbene; 
    + Mathilde und Heinz Biermann; + Elsa und Alois Hebein (Jahresgedenken); 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Emmersdorf: + Adolf u. Maria Janschitz; + Johann Schumi (5. Jm.); 



Oktober  Gottesdienste                          

Mittwoch,  01. Okt. SG 17:00 Uhr Hl. Messe 
     + Marlene Madritsch; 
 
Freitag,  03. Okt. EM 17:00 Uhr Hl. Messe 
     + Franz Fischer und Hausverstorbene; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 04. Okt. SG 17:00 Uhr Vorabendmesse 
     + Schwenner Verstorbene (best. von Lydia Sattler); 
     
Mittwoch,  08. Okt. SG 17:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 10. Okt. KE 17:00 Uhr Hl. Messe 
         + Hans Sattler; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
28. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 12 Okt.  SG 10:30 Uhr Hl. Messe 
     + Franz Sturm; 
 
Mittwoch,  15. Okt. SG 17:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag,  17. Okt.  TR 17:00 Uhr Hl. Messe 
     + Willibald Jost und Plescher Verstorbene; 
     + Eduard, Antonia und Otto Brugger; 
     + Trattner und Hadersdorfer Ursulaschwestern; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
29. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 18. Okt.  SG 17:00 Uhr Vorabendmesse 
              + Franz Sturm;  
     + Heidi Janschitz; 
 
Mittwoch, 22. Okt. SG 17:00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag,  24. Okt. KE 17:00 Uhr Hl. Messe 
     + Ursula Schwestern Bach; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag,  26. Okt.  SG 10:30 Uhr Wortgottesdienst mit Dr. Mojca Bertoncel 
 
Mittwoch,     29. Okt.  SG 17:00 Uhr  
     + Klaudia Hecher; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
Allerheiligen 
Samstag,  01. Nov. SG 10:30 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegen 
 
Allerseelen 
Sonntag, 02. Nov. KE 10:30 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegen 

DAS EWIGE LICHT IM OKTOBER WURDE GESTIFTET 

 

St. Georgen:  
28.09.-04.10. + Franz Wiegele; + Christa Sleik; 
05.10.-11.10. + Schwenner Verstorbene; 
12.10.-18.10. + Heidi Janschitz; 
19.10.-25.10. + Franz Sturm; 
26.10.-01.11. + Klaudia Hecher; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Kerschdorf:  + Hans Sattler; + Ursula Schwestern Bach; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
Tratten:     + Trattner und Hadersdorfer Ursulaschwestern; 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Emmersdorf: + Franz Fischer; + Daniel Fischer; 
  



Nachtwallfahrt in die Filialkirche Emmersdorf 
 

Auch heuer fand am 12. August wieder die traditionsreiche Nachtwallfahrt von   

St. Georgen nach Emmersdorf statt. Pfarrer Martin und rund 25 Pilger, aus        

verschiedenen Pfarren aus der Umgebung haben daran teilgenommen. Bei herrli-

chem Wetter wurde entlang des Weges der Rosenkranz gebetet. 1. Rast gab es 

bei der Kapelle in Dellach. Danach führte der Weg durch den super gepflegten 

Waldweg nach Emmersdorf, wo wir mit Glockengeläute und der untergehenden 

Sonne begrüßt wurden. 

Der anschließende Gottesdienst mit Pfarrer Martin wurde durch die Singgruppe 

aus St. Georgen feierlich mit modernen Liedern umrahmt. 

Trattner Kirchtag 

Am 27. u. 28. Juli fand heuer wieder der traditionelle Trattner Kirchtag statt. Unter reger Beteili-

gung der Burschenschaft und Bevölkerung begann er mit dem festlichen Umzug um die Kirche. 

Feierlich zelebriert wurde die Patroziniums-Messe zu Ehren der beiden Heiligen Jakob und Anna 

von unserem Herrn Pfarrer Martin und den fünf festlich gekleideten MinistrantInnen. Für musika-

lischen Ohrenschmaus sorgte der MGV Tratten. Sowohl am Sonntag als auch am Montag bot die-

ses Ereignis buntes und  lebensfrohes Bild von Kirche.  



 

Hochfest  Maria Himmelfahrt 

mit Kräutersegnung 

 

Bei der Feiertags-Messe am 15. August - dem „Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel“ -    

werden in vielen Pfarren auch heilende Kräuter gesegnet. 

Der Brauch geht auf die Legende zurück, dass aus dem Grab, in dem Augenblick, in dem Maria in 

den Himmel aufgenommen wurde, ein wunderbarer Duft von Kräutern und Blumen entwichen 

sein soll. 

Bei der Hl. Messe, die von unserem Kirchenchor mit festlichen Marienliedern umrahmt wurde, 

segnete unser Herr Pfarrer Martin die bunten und duftenden Kräutersträuße, die in die Kirche ge-

bracht wurden.  

Nach dem Gottesdienst wurden die Kräutersträuße an alle Kirchenbesucher verteilt. 

Gott, wir bitten Dich:  

Segne diese Kräuter und Blumen, damit sie uns über die natürliche Kraft hinaus 

in großen Nöten helfen und Schutz gewähren.  

Emmersdorfer Kirchtag 
 

Am Sonntag, den 24. August wurde in der Filialkirche Emmersdorf, mit Diakon Novak, im Zuge einer Wortgottes-

dienstfeier der Bartholomäus-Kirchtag zelebriert. Der Gottesdienst wurde durch die rhythmische Singgruppe aus 

St. Georgen feierlich begleitet. 

Der heilige Bartholomäus ist in der Filialkirche als Mittelfigur im Hauptaltar dargestellt. Er war einer der 12 Apos-

tel Jesu, der wahrscheinlich mit dem Apostel Nathanael identisch ist. Er ist bekannt dafür, dass Jesus ihn als 

„Mann ohne Falschheit“ bezeichnete. Er gilt unter anderen als Schutzpatron der Bauern, Hirten, Fischer und Win-

zer. 
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KANZLEISTUNDEN IM PFARRHOF ST. GEORGEN  
Provisor Prasanth Goddumarri    /      Pfarrsekretärin: Lydia Hebein 
Tel.: 0676 87725393       /      Tel.: 0650 5053225 
Mittwochs NACH der heiligen Messe             /      Dienstags von 14 – 15 Uhr 
prasanth.goddumarri@kath-pfarre-kaernten.at  /      lydia.hebein@kath-pfarre-kaernten.at 

Das Zahlen von Messen für November und Dezember soll bitte bis spätestens 26. Oktober  

erfolgen, dann können sie in der 6. Ausgabe des Pfarrblattes noch erscheinen.  

Vielen Dank. 

Achtung - Terminänderungen:  

Provisor Prasanth Goddumarri - Kanzleistunde Mittwochs nach der Hl. Messe. 

Pfarrbüro mit Fr. Lydia Hebein - Dienstags von 14 - 15 Uhr. 

Im neuen Pfarrverband mit Saak finden ab September die Wochentagsmessen in 

der Pfarre St. Georgen immer am Mittwoch statt.  

In den Filialkirchen immer am Freitag.  

Ab Oktober 2025 finden die Wochentagsmessen bereits um 17:00 Uhr statt. 

Herzliche Einladung zur  

Erntedankmesse                                                                                          
mit feierlicher Amtseinführung                                                       

unseres neuen Provisors Prasanth Goddumarri 

Sonntag                                     
28. September           

10:30 Uhr 

und 

Herzliche Einladung  zur  

Tiersegnung                                  
15:00 Uhr                    

bei der Kapelle in           
Labientschach 

Für die Kranzspenden für Frau 
Anna Jost zu Gunsten der 
Pfarrkirche St. Georgen bedankt 
sich die Pfarre sehr herzlich bei: 
Frau Lydia Sattler, Bach 

Für die Kranzspenden für Herrn 
Gerfried Andritsch zu Gunsten der 
Filialkirche Kerschdorf bedankt 
sich die Pfarre sehr herzlich bei: 
Herrn Peter Smole, St. Stefan 
Familie Möderndorfer, Labientschach 
Herrn Johann Lach, Paternion 
ÖKB Nötsch 
MGV Tratten 
Familie Peter Schoitsch, Tratten 
Familie Othmar Schoitsch, Tratten 
Familie Günther Plamenig, Kerschdorf 
Gasthaus Andritsch, St. Georgen 

Für die Glockenspenden 
zu Gunsten der 
Filialkirche Tratten bedankt 
sich die Pfarre sehr herzlich bei: 
 
Familie Christian Assek       Familie Pawliska                                
Frau Brigitte Fatzi    DI Heinz Diancourt 
Frau Rosemarie Zimmermann   Herrn Martin Lackner 
Herrn Friedrich Lackner     Frau Martha Bachler 
Herrn Johann Lackner    Familie Valentin Lackner 
MGV Tratten      Familie Rauscher 
Mag. Verena Assek     Frau Astrid Pfeifer 
Herrn Peter Schoitsch 

Für die Kranzspenden für Frau 
Irma Treffner zu Gunsten der 
Pfarrkirche St. Georgen bedankt 
sich die Pfarre sehr herzlich bei: 
Familie Brandstätter, Semering 
Frau Hedwig Miklautsch, Kerschdorf 

Nachtrag  Kranzspende Schnabel Wilhelmine: 
Familie Klara Moser, Labientschach 

D A N K E 
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